
Abfallbilanz 2015 
 
 
 
Gemäß § 4 Abs. 1 Niedersächsisches Abfallgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.2003 (Nds. GVBl. S. 273), zuletzt geändert durch Gesetz vom 31.10.2013 (Nds. GVBl. S. 254) 
ist der Landkreis Vechta verpflichtet, eine Bilanz über die von ihm entsorgten Abfälle sowie über deren 
Verwertung oder Beseitigung zu erstellen (Abfallbilanz). Nach § 4 Abs. 2 NAbfG ist die Bilanz öffent-
lich bekannt zu machen sowie der obersten Abfallbehörde und der Landesstatistikbehörde mitzuteilen. 
 
1. Beseitigung von Restabfällen (ohne gefährliche Abfälle) 

Folgende Abfälle zur Beseitigung (Siedlungsabfälle und sonstige Abfälle) wurden in 2015 bei der Um-
schlaghalle Vechta-Tonnenmoor angeliefert (zum Vergleich sind die Zahlen des Jahres 2014 ebenfalls 
aufgeführt): 

Abfall zur Beseitigung 2015 2014
Hausmüll 15.750 Mg 15.996 Mg
Sperrmüll 1.818 Mg 2.383 Mg
Hausmüllähnlicher Gewerbeabfall 4.228 Mg 2.828 Mg
Baustellenabfälle (nicht mineralisch) 6 Mg 1 Mg
Abfälle aus der Abwasserreinigung 220 Mg 170 Mg
produktionsspezifische Abfälle 0 Mg 0 Mg
Summe 22.023 Mg 21.378 Mg  

Der Abfall wurde mit Ausnahme von 468 Mg Sperrmüll im Müllheizkraftwerk der swb Entsorgung 
GmbH, Bremen, verbrannt. Die Entsorgung des Sperrmülls erfolgte bis Ende März 2015 über die 
OME Oldenburgische Münsterländische Entsorgungsbetriebe GmbH, Lohne. 
 
2. Verwertung von Abfällen  

Im Kalenderjahr 2015 sind insgesamt 63.299 Mg an Abfällen getrennt erfasst und der Verwertung 
zugeführt worden. Die Verwertungsmenge hat damit gegenüber dem Vorjahr um 2.530 Mg (4,2 %) 
zugenommen. Die Mengen teilen sich wie folgt auf die genannten Fraktionen auf: 

2.1. Verschiedene Abfälle zur Verwertung 

Abfall zur Verwertung 2015 2014
Grünabfälle 20.306 Mg 20.421 Mg
Bioabfälle 10.593 Mg 10.554 Mg
Bauschutt 6.847 Mg 7.424 Mg
Altholz 4.604 Mg 3.020 Mg
Pappe/Papier 8.851 Mg 11.234 Mg
Weißware / Elektronikschrott 1.064 Mg 1.062 Mg
Alttextilien 814 Mg 917 Mg
Altmetall 615 Mg 580 Mg
Kunststoffe 117 Mg 116 Mg
Bodenaushub 96 Mg 45 Mg
Abfälle zur energet. Verwertung 10 Mg 1 Mg
Altreifen 31 Mg 34 Mg
Summe 53.947 Mg 55.408 Mg  

Die Zahlen für Altpapier und Alttextilien enthalten auch Abfallmengen, die im Rahmen caritativ-
gewerblicher Sammlungen erfasst wurden. 
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2.2. Verpackungsabfälle 

Die nachstehend genannten Verpackungsabfälle wurden außerhalb der Pflichten des öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträgers über die nach § 6 Abs. 3 der Verpackungsverordnung zugelassenen 
Rücknahmesysteme erfasst und verwertet. 

Verpackungsabfälle 2015 2014
Leichtverpackungen (gelber Sack) 5.110 Mg 4.982 Mg
Behälterglas/Hohlglas 4.242 Mg 379 Mg
Summe 9.352 Mg 5.361 Mg  

Die Zahlen für Glas enthalten für 2014 nicht die im Rahmen gewerblicher Sammlungen durch Dritte 
eingesammelte Glasmenge. 

 
2.3. Elektro-/Elektronikschrott 

Die unter 2.1 genannte Menge an Elektro- und Elektronikschrott teilt sich auf die Sammelgruppen 
gemäß Elektro- und Elektronikgerätegesetz wie folgt auf: 

Elektro-/Elektronikschrott 2015 2014
Sammelgruppe 1 (Weißware) 194 Mg 175 Mg
Sammelgruppe 2 (Kühlgeräte) 186 Mg 187 Mg
Sammelgruppe 3 (Unterhaltgs.elektronik) 480 Mg 500 Mg
Sammelgruppe 4 (Leuchtstoffröhren) 3,67 Mg 4,07 Mg
Sammelgruppe 5 (Haushaltselektroger.) 201 Mg 196 Mg
Summe 1.064 Mg 1.062 Mg  

Bei 139.929 Einwohnern betrug die Sammelquote in 2015 7,6 kg/Einwohner und Jahr. Damit wurde 
die in § 1 Abs. 1 des Elektro- und Elektronikgerätegesetzes (ElektroG) angestrebte Zielgröße von  
4,0 kg/Einwohner und Jahr deutlich überschritten. 

 
3. Entsorgung gefährlicher Abfälle 

Im Rahmen mobiler Sammlungen wie auch bei den stationären Annahmestellen der Abfallwirtschafts-
gesellschaft Landkreis Vechta mbH (AWV) wurden 2015 folgende Mengen an schadstoffhaltigen Ab-
fällen erfasst. Hierbei handelt es sich um Abfälle, die aufgrund ihrer Stoffeigenschaften oder bestimm-
ter Verunreinigungen nicht gemeinsam mit anderen Restabfällen entsorgt werden dürfen. 

gefährliche Abfälle 2015 2014
Problemabfälle aus mobiler Sammlung 59,71 Mg 60,33 Mg
A4-Holz 660,82 Mg 536,37 Mg
Asbestzementplatten 342,30 Mg 356,75 Mg
Mineralwolledämmstoffe 155,10 Mg 60,43 Mg
Trockenbatterien 3,97 Mg 7,91 Mg
Bleiakkumulatoren 5,57 Mg 7,68 Mg
Altöl 6,60 Mg 5,74 Mg
Summe 1.234,06 Mg 1.035,20 Mg  

Die genannten Abfälle wurden jeweils in dafür zugelassenen Anlagen beseitigt bzw. verwertet. 
 
4. Verwertungsquote 

2015 wurden 86.557 Mg Abfälle entsorgt, die der AWV überlassen wurden oder im Rahmen caritativ-
gewerblicher Sammlungen den häuslichen Abfällen zur Verwertung zuzuordnen waren. Davon wurden 
22.580 Mg beseitigt sowie 53.212 Mg stofflich und 10.765 Mg energetisch verwertet. Das entspricht 
einer Gesamtverwertungsquote von 73,9 % und einer stofflichen Verwertungsquote von 61,5 %. 


